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Welche Idee steht hinter dem 
Projekt?

1. Hochschulen mit Qualifizierungs-
programmen für internationale 

Lehrkräfte vernetzen 

2. Material zur Programme 
in Europa bereitstellen

3. Aktivitäten im Projekt so partizipativ 
wie möglich gestalten 

Welche Ergebnisse haben Sie erzielt?
Materialien für Hochschulen bereitgestellt (größtenteils in en, sv, de)

Empfehlungen für partizipativ angelegte Projekte entwickelt
Internationales Netzwerk zum Thema Internationally Educated Teachers

(Vergleichene Sekundäranalyse, Internationaler PhD-Research Workshop im Oct 2021)

Was sind die wichtigsten Aktivitäten des Projekts?
Erstellung der Materialien – so partizipativ wie möglich 

(z.B. Fragen für Interviews und Interviewführung, partizipative Workshops, 
Forschungswerkstatt, Präsentation des Programms)

Evaluation des gewählten partizipativen Ansatzes
Dissemination der Ergebnisse international
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Von der Idee zum Projekt
Wie starte ich ein Projekt?

• Inspiration

• Die richtige Förderlinie

• Zielsetzung und Relevanz

• Prioritäten auswählen

• Zielgruppen
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Bestände und Bedarfe
Wie ziehe ich eine Bedarfsanalyse auf?

• Wie umfangreich und wie weit fortgeschritten muss 
die Bedarfsanalyse sein?
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Ziele und Aktivitäten 
Wie stelle ich sicher, dass die geplanten 
Aktivitäten zu den formulierten Zielen 
passen?

• Projektstruktur

• Planung, Vorbereitung, Durchführung der Aktivitäten, 
Nachbereitung 
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Das richtige Team
Wie finde ich Partnereinrichtungen?

• Bestehende Kontakte nutzen

• Neue Partner finden

• Regionale Konstellationen

• Vorherige Absprachen
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Outputs und Outcomes

• Machbarkeit

• Qualitätssicherung

• Übertragbarkeit
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Verbreitung und Wirkung

• Wie vielseitig muss die Verbreitung sein?

• Was sind die Zielgruppen?

• Wie kann ich den Erfolg des Projekts messen?

• Was sind die Langzeitwirkungen des Projekts?
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Einbettung an der Hochschule
Wie kann ich ein Projekt an der Hochschule 
implementieren?

• Administrative und inhaltliche Unterstützung

• Sichtbarkeit 

• Nachhaltigkeit
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